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Workshop

Thema: Durchführung der Stärken-Schwächen-Analyse ei nschließlich 
der Analyse des Prozesses „Attraktives Merchweiler und Wemmetsweiler“

Termin: 13. September 2011  19.00 Uhr

Ort: Kuppelsaal im Rathaus Wemmetsweiler

Teilnehmer: über 60 Bürger und Bürgerinnen aus Merch weiler und Wemmetsweiler

Moderation: Hellriegel & Partner

Bild- und Ergebnisprotokoll
Integriertes Gemeinde-Entwicklungskonzept 
„Attraktives Merchweiler und Wemmetsweiler - Es geht  weiter“
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1. Ausgangssituation
• Der Gemeinderat von Merchweiler hat einstimmig entschieden, ein „Integriertes Gemeinde-Entwicklungskonzept“

umzusetzen.

• Die Gemeinde Merchweiler will auf wichtige Entwicklungen Antworten finden und dazu rechtzeitig Maßnahmen 
erarbeiten und umsetzen:

– die demografische Entwicklung
– der soziale Wandel
– die Folgen des Strukturwandels
– die Folgen des Klimawandels

• Von 1999 bis 2006 hat die Gemeinde Merchweiler unter Beteiligung von Bürgern, Gewerbetreibenden und Vertretern 
der Vereine und Institutionen in Arbeitsgruppen den Entwicklungsprozess „Attraktives Merchweiler und 
Wemmetsweiler“ umgesetzt. 
Auf diesen Erfahrungen und Ergebnissen soll aufgebaut, der Fortschritt überprüft und neue Entwicklungen und Impulse 
genutzt werden. 

• Der Entwicklungsprozess nutzt bewusst und intensiv die Energie, das Potenzial, die Ideen und die unterschiedlichen 
und sich ergänzenden Sichtweisen der lokalen Akteure - ggfls ergänzt auch um externe Impulse.

Integriertes Gemeinde-Entwicklungskonzept 
„Attraktives Merchweiler und Wemmetsweiler - Es geht  weiter“
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2. Vorgehensweise
• Unter intensiver Beteiligung aller lokalen Akteure wie Bürger, Gewerbetreibende, Vereine, Gemeindeverwaltung, 

Verbände, Kirchen und Institutionen wird
– die Ausgangssituation analysiert
– darauf aufbauend ein Leitbild entwickelt ggfls das bestehende aktualisiert
– der Handlungsbedarf abgeleitet
– zielführende Maßnahmen erarbeitet

• Die Ergebnisse und Zwischenergebnisse werden im den Gemeindegremien präsentiert, besprochen und zur 
Entscheidung gebracht und umgesetzt

Integriertes Gemeinde-Entwicklungskonzept 
„Attraktives Merchweiler und Wemmetsweiler - Es geht  weiter“
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2. Analyse

3. Analyse-Auswertung

4. Leitbild-Entwicklung

5. Erarbeitung 
zielführender 
Maßnahmen

6. Erarbeitung des 
räumlichen 

Entwicklungskonzepts

7. Evaluierung

Ermittlung der kommunalen Rahmen-
bedingungen und Analyse des Prozesses 

„Attraktives Merchw. u. Wemmetsw.“

� Gemeinde Merchweiler

Analyse der demografischen Entwicklung          
und des Leerstands

�KERNPLAN

Durchführung der Stärken-Schwächen-Analyse einschließlich der Analyse 
des Prozesses „Attraktives Merchweiler und Wemmetsweiler“

Zusammenführung, Besprechung und Bewertung der 3 Teilanalysen

1. Entwicklung des Leitbilds auf der Basis der Analyse-Auswertung 

2. Ausformulierung des Leitbilds

3. Ableitung von Zielen zur Leitbild-Umsetzung

Erarbeitung von zielführenden Maßnahmen und Aktionen 

in moderierten Themen-Workshops mit Bürgern

1. Zusammenführung und Bewertung aller Ergebnisse

2. Erarbeitung eines Gesamtkonzepts

3. Entscheidung zur Umsetzung durch Entscheider

1. Projektplanung Planung und Strukturierung des Projekts � Projektgruppe

Umsetzung durch die Verantwortlichen und Überprüfung der Zielerreichung 

06.06.11

24.09.11     
09.00 - 13.00 

13.09.11    
ab 19.00 Uhr

Bis 10.12.11

Bis 30.06.12

Bis 30.09.12

LA

LA

LA

LA

LA

Bis 25.08.11

05.11.11  
09.00 - 15.00 

LA

Integriertes Gemeinde-Entwicklungskonzept 
„Attraktives Merchweiler und Wemmetsweiler - Es geht  weiter“
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Durchführung der Stärken-Schwächen-Analyse einschli eßlich der Analyse des Prozesses 
„Attraktives Merchweiler und Wemmetsweiler“

1. Analyse der Situation der Gemeinde Merchweiler
Welches sind die Stärken und Verbesserungspotenzial e in Ihrer Gemeinde?

2. Sammeln und Zuordnung Ihrer Pinwandkarten zu den Leitbild-Aussagen 

3. Bewertung

• der Leitbildaussagen
Welche Leitbildaussagen sind am „weitesten“ erreicht  bzw. umgesetzt?
(Jede-/r Teilnehmer/-in konnte jeweils 1 mal 5 Punkte, 4 Punkte, 3 Punkte, 2 Punkte und 1 Punkt vergeben.)

• Ihrer Aussagen
Welche Aussagen sind für die weitere Entwicklung Ih rer Gemeinde von besonderer Bedeutung?
(Jede-/r Teilnehmer/-in konnte jeweils 2 mal 5 Punkte, 4 Punkte, 3 Punkte, 2 Punkte und 1 Punkt vergeben.) 

4. Auswertung der Ergebnisse
Welche wichtigen Ergebnisse gibt es?

5. Die weiteren Schritte
Wer von Ihnen ist an welcher weiteren Beteiligung i nteressiert?

Bitte in die Liste eintragen!
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Welche Leitbildaussagen sind am „weitesten“ erreicht  bzw. umgesetzt?

A Städtebau und Wohnen (18 Pkt.) Punkte   Rang
• Merchweiler bietet ein lebenswertes Zuhause. 94       2. 
• Das Freizeit- und Tourismusangebot ist vielfältig. 33       6.
• Gemeinderat, Ortsräte und Gemeindeverwaltung verstehen sich als  engagierte        

Dienstleister für Bürger, Besucher und Investoren. 47       5.

B Soziales, Bildung und Kultur    (30 Pkt.)
• Wir sind eine lebendige und dynamische Gemeinschaft. 64       3.
• Kultur und Bildung besitzen einen hohen Stellenwert.  45       5.
• Die Menschen finden vor Ort ein ausgewogenes und qualitativ hochwertiges Angebot an 

medizinischen und sozialen Dienstleistungen. 62       3.

C Lokale Wirtschaft 
• Gewerbe und Handel bieten vielfältige sowie attraktive Arbeitsplätze und überzeugen ihre          

Kunden durch Service und Leistung. 54       4.

D technische Infra-Struktur, Verkehr und Umwelt
• Merchweiler liegt verkehrsgünstig und zentral. 132     1.

Durchführung der Stärken-Schwächen-Analyse einschli eßlich der Analyse des Prozesses 
„Attraktives Merchweiler und Wemmetsweiler“
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Städtebau und Wohnen

Stärken
• Weiterführung der Sanierung der Anlagen +      

Einrichtungen 13
• Altenheime 10

• kurze Wege in Merchweiler/ Kompakte           
Siedlungsfläche 3

• Viel Wald 1

• Wohngebiete                               1

Verbesserungspotentiale
• Kaisersaalgelände 52
• Behindertengerecht (Bahnhof, Spielplatz, Ampel,      

Rampe, Friedhof, Rathaus) 51
• Pflege der Fußwege, Grünanlagen u. Spielplätze 30
• Auswirkungen Bergbau - Nachholbedarf 27
• Aussehen des Toilettenbaus am Marktplatz 13

• Bahnhofsgebäude + -gelände WW 12
• Betreutes Wohnen 11
• Mehr Spielplätze in WW 11
• Fehlende Ruhebänke 11

• Weihnachtsbeleuchtung 8 
• Container an Eingang M., Brückenstr. 7 
• Standort der Ortsschilder zwischen WW + M 4

• Keine Grünanlagen 4
• Zersiedelung der Landschaft (großzügige Baugebiete)  4

Welche Stärken und Verbesserungspotenziale 
sind  für die weitere Entwicklung Ihrer Gemeinde 
von besonderer Bedeutung?

• Marketing/ Darstellung der Gemeinde 39
• Fehlendes Bürgerbüro 23
• Finanzielle Lage der Gemeinde (nicht bekannt) 9
• Zentralisierung des Rathauses 7
• Desinteresse der Bürger an der Kommunalpolitik 5

• Informationsdefizite Gemeinde zu Gewerbe 4

• Kneipp-Wassertretanlage 16

• Sportstätten u. -angebote 12
• Baldige Renovierung der Minigolfanlage 8  

• Zustand + Zugang zu den Sportanlagen                
(Lehmkaul, Lange Gewann, Bahmert) 51

• Kein Hinweisschild Wassertretanlage 4
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Soziales, Bildung und Kultur

Stärken
• Vereinsleben 48
• Versorgung mit Schulen (Grund- und 

weiterführende), Kindergärten u. -tagesstätten 29
• Dorfgemeinschaft/Nachbarschaft 17
• Kulturangebote/ -veranstaltungen (Foto, klassische 

Musik) 8
• Freundlichen, offenen und aktive Menschen 6
• Partnerschaft mit Falicon 6

• Gute medizinische Versorgung 5
• Jugendarbeit 2 
• Rathaus WW (Innenausstattung + 

Kulturveranstaltungen)

Verbesserungspotenziale
• Wenig Angebote für Jugend 84
• Ortsteil-Denken 34
• Rückläufiges Engagement in den Vereinen 20
• Fachärzte fehlen 19
• Schülerlotsen 18
• Fehlende Schulturnhalle 9

• Kulturarbeit (Vielfalt?, Jugendorientiert) 5
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Lokale Wirtschaft

Stärken
• Gute Einkaufsmöglichkeiten in Merchweiler 10
• Lebendige Gaststätten 3

Verbesserungspotenziale
• Einkaufsmöglichkeiten (Lebensmittel)/ Stärkung der 

Ortskerne 93
• Leerstandsmanagement 59
• Parksituation u. -Verhalten 26
• Arbeitsplatzbesatz 21

Technische Infrastruktur, Verkehr u. Umwelt

Stärken
• Der neue Kreisel 30
• Geografische / verkehrsgünstige Lage 19 

• Teilsanierung der Hauptstr. 6
• Verkehrsanbindung 5

Verbesserungspotenziale
• Fehlendes „Bussje“ zwischen M + WW 91
• Zustand der Straßen und Wege 34
• hohe Verkehrsbelastung 24
• Fehlende Radwege 21
• Fehlender Zebrastreifen am Kreisel (Cafe Haupert) 17

• Ökologie (Energiegewinnung) 17
• Kalkhaltiges Leitungswasser 16
• Zu helle Beleuchtung am Kreisel in der Nacht  12

• Verkehrsanbindung nach Saarbrücken von WW 12
• Keine Busverbindung zu den Kindergärten 7
• Durchgangsverkehr in den Anliegerstr. 7
• Fehlender Fußweg WW Rockenhübel 2
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